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Vom Projekt- zum Planungskonflikt 

  

 

• Ziel der Analyse 

• Zielkonflikte 

• Projektebene als Konfliktfeld  

 



Zielkonflikte auf der übergeordneten Ebene 

  

• Prüfung der Planungs- und 
Entscheidungsgrundlagen 

 

– Strategien, Pläne, Programme, Politiken 

– Rechtliche Grundlagen 

– Wind, Wasser, Biomasse, PV 



Strategien im Energie- und Biodiversitätssektor 

 
• Energiestrategie 
• Energiestrategien der Länder 
• Grünbuch für eine integrierte Energie- und Klimastrategie 
• Biodiversitätsstrategie 2020+ 
• Raumentwicklungskonzept 2011 
• Strategie zur Anpassung an den Klimawandel 
• Waldprogramm und die Waldstrategie 2020+ 
• Programm für Ländliche Entwicklung 2014-2020 
• Masterplan Wasserkraft für Österreich 
• Ökomasterplan 
 
 



 
Strategien im Energie- und Biodiversitätssektor 

-Situation- 

 

 

• Energiewende und Biodiversitätsschutz kein 
verbundener Themenkomplex 

• Biodiversitätsstrategie greift Zielkonflikt als 
einzige umfassend auf 

 

 

 



 
Strategien im Energie- und Biodiversitätssektor 

-Situation- 

 

 

• Genauigkeit und Klarheit 

• Pflicht zur Erstellung bedeutet nicht 
Verbindlichkeit 

• Variation bei Beteiligung und Transparenz im 
Entstehungsprozess 

 



 
Rechtlich verankerte Planungsinstrumente 

 

• Ausbau der Windkraft und Photovoltaik – 
Landesrechtliche Raumplanung 

– Ausgeprägte Raumordnungskultur in Ländern 

– Im wesentlichen aber gemeinsame Ziele in den 
Raumordnungsgesetzen 

– Raumordnungsprogramme 

– Strategische Umweltprüfungen 



 
Rechtlich verankerte Planungsinstrumente 

- Situation - 

NÖ Sektorales 
Raumordnungsprogramm Windkraft  

Kärntner 
Sachgebietsprogramm 
für Photovoltaikanlagen 
2013 

Burgenländisches 
Landesentwicklungspro-
gramm 2011 



 
Rechtlich verankerte Planungsinstrumente 

- Situation - 

 

• Ausbau der Wasserkraft - Wasserrechtliche 
Planungsinstrumente (Bund) 

– nachhaltige Gewässerbewirtschaftung und Schutz 
der Gewässer 

– Berücksichtigungs- und Abstimmungsgebot 

– Strategische Umweltprüfungen 

 



 
Rechtlich verankerte Planungsinstrumente 

- Situation - 

 

• Nationaler Gewässerbewirtschaftungsplan 
und wasserwirtschaftliche 
Regionalprogramme 
– NÖ Verordnung für ein wasserwirtschaftliches 

Regionalprogramm 

– Stmk wasserwirtschaftliches Regionalprogramm 
zum Schutz von Gewässerstrecken 

• Wasserwirtschaftliche Rahmenpläne 
 



 
Rechtlich verankerte Planungsinstrumente 

- Situation - 

 

 

• Feste Biomasse - Forstrechtliche 
Planungsinstrumente (Bund) 

 

– Waldentwicklungsplan und Waldfachplan 



 
Schlussfolgerungen 

 

• Planungsinstrumente eignen sich grundsätzlich um 
Zielkonflikt aufzugreifen 

• Die meisten sind verbindlich 
• Prinzipiell SUP-pflichtig (=Zielkonflikt kann auch adäquat 

behandelt werden + eröffnet erweiterte 
Beteiligungsmöglichkeiten) 

• Kohärenz mit anderen Plänen zum Teil gesetzlich geboten 
• Regionalität von Planungen 
• Keine klaren Zielsetzungen und Maßnahmen in vielen 

Strategien 
• Mangelnde Verbindlichkeit von Strategien 
 

 
 



 
 

 

 

 

Danke für Ihre Aufmerksamkeit! 

 


